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Betreff 
Nordumgehung Herboldshof – Einleitung Planfeststellungsverfahren 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
01.02.06 

Anlagen  
 

 
Beschlussvorschlag 
Der Vortrag des Baureferates diente zur Kenntnis 
 
Die Verwaltung wird ermächtigt, für die Nordumgehung Herboldshof ein 
Planfeststellungsverfahren bei der Regierung von Mittelfranken zu beantragen. 

 
Sachverhalt 
 
Im Zusammenhang mit der Anschlussstelle Steinach an die A 73 und der Ansiedlung 
großflächiger Einzelhandelsgebäude muss auch das Strassennetz im Fürther Norden neu 
geordnet werden.  
 
Ziel der Neuordnung ist es, die nördlichen Ortsteile vom Durchgangsverkehr zu entlasten, dabei 
aber dem Ziel- und Quellverkehr direkte Fahrtmöglichkeiten zu schaffen, für den gebietsfremden 
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und vor allem großräumigen Verkehr innerörtliche Strassenverbindungen unattraktiv zu machen 
– z.B. für den Fernverkehr über die AS Steinach durch Stadeln zur Mainstr. und damit zur SWT. 
 
Diese Neuordnung hat zur Folge, dass die Steinacher Str. im Süden des Plangebietes am 
Bahnübergang gesperrt werden muss (nur noch Radfahrer und Fußgänger), im Gegenzug aber 
die Ortsdurchfahrt durch Herboldshof im Zuge der FÜ 4 aufgegeben werden muss.  
 
Dies erfolgt durch die geplante Umgehungsstrasse nördlich von Herboldshof, die mit einer 
Lärmschutzeinrichtung versehen werden muss, wodurch wird und damit auch teilweise die 
Geräuschbelastung durch  Schienenverkehr auf der Stammstrecke – auf unabsehbare Zeit mit 
Güterverkehr belastet – reduziert wird. 
 
Aus der Instruktion des Vorhabens ist bekannt, dass es im Zuge der Planfeststellung zu einigen 
geringfügigen Ergänzungen kommen wird, über die zur gegebenen Zeit berichtet wird. Es sind 
weder aus der Verwaltung noch seitens der betroffenen Bürger bisher Bedenken vorgetragen 
worden, denen nicht abgeholfen werden kann. 
 
Das Baureferat empfiehlt daher, die Nordumgehung Herboldshof zeitgleich mit der AS Steinach 
der Regierung von Mittelfranken zur Einleitung eines Planfeststellungsverfahrens nach Bay. 
Strassen- und Wegerecht vorzulegen. 
 
 
 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 
  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja bei Hst.  Budget-Nr.  im  Vwhh  Vmhh 
wenn nein, Deckungsvorschlag:  

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA  RpA  weitere:    

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II.   BMPA/StR/SD zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
III.     

 
   Fürth, Datum 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift des Referenten Sachbearbeiter/in: 
 

Tel.:  
 

 
 


